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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 9 2 / 2 0 1 8 / B V    

Datum: 

29.03.2018 

Federführung: 

Dezernat IV, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Luftschadstoffe in Heidelberg: Aktuelle 
Messergebnisse und Maßnahmen  
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung  
hier: Herr Jasper Schmidt als Vertreter der Gruppe 
Makerspace oder Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und 
Umweltausschuss 

24.04.2018 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 26. April 2018 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Zuziehung von Herrn Jasper Schmidt 
oder Stellvertretung als Vertreter der Gruppe Makerspace des Deutsch-Amerikanischen 
Instituts Heidelberg, Sofienstraße 12, 69115 Heidelberg als Sachverständigen gemäß 
§ 33 Absatz 3 Gemeindeordnung. 
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- 2.2 - 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 24.04.2018 

Ergebnis: nicht behandelt 
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Begründung:  

Herr Japser Schmidt hat mit der Gruppe Makerspace des Deutsch-Amerikanischen Instituts 
Heidelberg ein Netzwerk zum Messen einzelner Luftschadstoffe auf Bürgerebene aufgebaut. Er soll 
daher gemäß § 33 Absatz 3 Gemeindeordnung in der Sitzung des Bau- und Umwelt-Ausschusses 
zum TOP „Luftschadstoffe in Heidelberg: Aktuelle Messergebnisse und Maßnahmen“ zugezogen 
werden. Herr Jasper Schmidt wird für Rückfragen zur Verfügung stehen. 

gezeichnet 
Wolfgang Erichson 

 


	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 24.04.2018
	Ergebnis: nicht behandelt

	Begründung:

